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KA Bad Ems – Austausch Gebläse und Belüfter BB1

Prüfung und Wertung der Angebote mit Vergabevorschlag

Sehr geehrte Damen und Herren,

in oben genannter Angelegenheit überreichen wir Ihnen hiermit unsere Prü-
fung und Wertung der Angebote und unseren Vergabevorschlag.

1. Einleitung
Im Rahmen unserer Leistungen in den Leistungsphasen 6 und 7 müssen
wir die einschlägigen Regelungen der VOB/A berücksichtigen. Dies
schließt die Beachtung von vergaberechtlichen Sachverhalten bzw. die Be-
ratung der Vergabestelle hierzu ein, soweit Quellen allgemein zugänglich
sind und ständige Rechtsprechung und/oder herrschende Kommentarlite-
ratur vorliegen.

Zu speziellen Rechtsfragen kann der Planer seine Meinung äußern, darf
jedoch keine Rechtsberatung vornehmen. Dies umso mehr, da in jüngster
Zeit eine Häufung vergaberechtlicher Entscheidungen festzustellen sind,
für die nach bislang allgemein akzeptierten Verfahrensgängen keine Er-
messensspielräume mehr bestehen oder gar sich widersprechende Ge-
richtsentscheidungen veröffentlicht werden.

Unsere Vergabeempfehlung stützt sich auf uns vorliegenden Entscheidun-
gen von Vergabekammern bzw. Gerichten und beruht auf der Anwendung
allgemeiner Denkansätze und des aus unserer Sicht allgemeinen Rechts-
empfindens. Wir können jedoch nicht ausschließen, dass im Falle eines
Nachprüfungsverfahrens Entscheidungen von den angerufenen Spruch-
körpern getroffen werden, die unserer Auffassung nicht entsprechen.
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Bieter 2 bietet alternativ zur vorgesehenen Montage der Belüftungselemente auf Belüf-
tungsgitter eine Verlegung der Verteilerleitung sowie Montage der Belüfter am Beckenbo-
den an. Es handelt sich um Belüfter mit Rückschlagmembrane und ein Schnellbefesti-
gungssystem. Ein Kondensatablass ist nicht notwendig. Im Vergleich zum Hauptangebot
handelt es sich um eingesparte Nettokosten von 6.946,82 € Des Weiteren beinhaltet das
Nebenangebot den teilweisen Wegfall der Essigsäure-Dosierstation. Es wird lediglich eine
mobile Dosierstation und eine Impfstellen in der Hauptleitung vorgesehen, anstelle der vor-
gesehenen festinstallierten Dosierstation. Im Vergleich zum Hauptangebot werden hier-
durch 29.295,74 € Nettokosten eingespart. Im Vergleich zum Hauptangebot des Bieters
werden um 48.491,97 € reduzierte Bruttokosten im Nebenangebot ausgewiesen.

Bereits in der Vorplanung wurden die verschiedenen Montagevarianten der Belüfter disku-
tiert und sich aufgrund der Langlebigkeit im Vergleich zur Montage von Modulen auf dem
Beckenboden und einer entsprechenden Luftverteilung mit PE-Rohren für eine Montage
auf Edelstahlbelüftungsgitter entschieden. Des Weiteren wird aus betrieblicher Sicht eine
bessere Beckenreinigung aufgrund der Aufbauhöhe der Gitter aufgeführt. Die alternativ an-
gebotene Variante mit Montage auf dem Beckenboden ist daher nicht ist gleichwertig an-
zusehen.

Wie mit dem Betrieb abgestimmt, wurde eine festinstallierte Dosierstation ausgeschrieben.
Die im Nebenangebot von Bieter 2 aufgeführte transportable Essigsäuredosierstation ist
einer festinstallierten Dosierstation vom betrieblichen Ablauf sowohl hinsichtlich des Kom-
forts als auch im Hinblick auf die Arbeitssicherheit (Anschluss der Dosierleitung an die
Hauptleitung durch Herausnahme der Gitter im Laufweg) nicht als gleichwertig anzusehen.

Das Nebenangebot von Bieter 2 wird daher aus fachlicher Sicht nicht zugelassen.

Bieter 3 ersetzt die Positionen 3.2.1 – 3.2.3 durch ein System mit Montage der Belüfter auf
dem Boden. Ein Kondensatablass ist nicht notwendig. Im Vergleich zum Hauptangebot des
Bieters werden um 6.527,55 € reduzierte Bruttokosten im Nebenangebot ausgewiesen.

Wie bereits oben beschrieben, ist eine Montage auf dem Beckenboden mit einem entspre-
chenden Luftverteilung aus Gründen der Langlebigkeit sowie aus betrieblichen Gründen im
Vergleich zur ausgeschriebenen Variante als nicht gleichwertig anzusehen.

Das Nebenangebot von Bieter 3 wird daher aus fachlicher Sicht nicht zugelassen.

5.2 Wertung der Neben- oder Alternativangebote

Da die Nebenangebote nach fachtechnischer Prüfung nicht zugelassen werden, erfolgt
keine Wertung.




		2025-05-16T10:01:11+0200
	Kathrin Flick


		2025-05-16T13:22:00+0200
	Darmstadt
	Philipp Haefs




